Die Bezirksbirgermeisterin

Niederschrift

Bezirksvertretung 5 (Nippes)

Geschaftsfuihrung
Herr Rupsch

Telefon: (0221) 221-95313

Fax: (0221) 221-95447
E-Mail: guido.rupsch@stadt-koeln.de

Datum: 14.12.2020

Uber die 2. Sitzung der Bezirksvertretung Nippes in der Wahlperiode 2020/2025
am Donnerstag, dem 03.12.2020, 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr, Bezirksrathaus Nippes,

Sitzungssaal

Anwesend:

Mitglieder der Bezirksvertretung

Frau Bezirksbirgermeisterin Dr. Diana Siebert
Herr Jorn Henning Frederic Meier
Herr Marc André Urmetzer

Herr Max Beckhaus

Herr Deniz Ertin

Herr Horst Thelen

Frau Sandra Vogel

Herr Carsten Bitzhenner

Herr Frank Klasen

Herr Maximilian Pinnen

Herr Christoph Schmitz

Herr Daniel Hanna

Frau Kerstin Preuss

Herr Markus Frank

Herr Bela Lorenz Schlieper

Herr Bilgin Duman

Frau Inga Feuser

Ratsmitglieder mit beratender Stimme

Herr Martin Erkelenz

Frau Jennifer Glashagen
Herr Volker Gorzel

Herr Lino Hammer

Herr Blrgermeister Dr. Ralf Heinen
Herr Michael Hock

Frau Barbel Hélzing-Clasen
Frau Christiane Jager

Frau Ulrike Kessing

Frau Erika Oedingen

Herr Manfred Richter

Herr Floris Rudolph

Herr Ralph Sterck

Frau Karina Syndicus

Herr Michael Weisenstein

GRUNE

SPD

FDP

GRUNE

GRUNE

GRUNE

GRUNE

SPD

SPD

SPD

CDhU

CDU bis 20:45 Uhr
CDhuU

DIE LINKE

GUT

DIE PARTEI
KLIMA FREUNDE

CbhuU

Volt

FDP
GRUNE
SPD

Die PARTEI
GRUNE
SPD
GRUNE
SPD ab 18.20 Uhr
GRUNE
GRUNE
FDP

GUT Koln
DIE LINKE
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Frau Dilan Yazicioglu GRUNE
Verwaltung

Herr Guido Rupsch 02-5
Frau Melanie Heinrichs 02-5
Herr Kai Lachmann 66

Herr Ralf Mayer 02-5
Kirsten Reinhardt 02-5
Herr Johannes Schiefer 67

Herr Hendrik Schwark 61

Herr Rolf Stamm 62

Seniorenvertreterinnen und Seniorenvertreter
Herr Dr. Burkhard Pfingsthorn

Presse

Zuschauer

Es fehlen:

Mitglieder der Bezirksvertretung

Frau Dr. Heike Havermeier GRUNE entschuldigt
Herr Luca Leitterstorf AfD entschuldigt

Ratsmitglieder mit beratender Stimme
Herr Blrgermeister Dr. Ralph Elster Cbu entschuldigt

Die Tagesordnung wird bei Enthaltung von Herrn Bitzhenner einstimmig um die
Punkte 7.1.1, 7.2.2,7.23,7.24,7.25,7.26,7.2.7,9.15,9.1.6,9.1.7,9.1.8, 9.1.9,
9.1.10, 9.1.11, 9.1.12, 9.1.13, 9.1.14, 9.1.15, 9.1.16 sowie Anderungsantragen zu
den Tagesordnungspunkten 2.1, 9.1.2, 9.1.3 und 9.1.4 erweitert.

Anschliel3end wird bei Enthaltung der PARTEI einstimmig beschlossen, dass die Re-
dezeit auf drei Minuten beschrankt wird.

Tagesordnung

l. Offentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde

2. Anregungen und Beschwerden gemal} 8 24 der Gemeindeordnung des
Landes Nordrhein-Westfalen
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2.1

7.1

7.11

7.2

7.2.1

7.2.2

7.2.3

Bilrgereingabe gem. § 24 GO, betr.: Fahrradparken Neusser Straf3e in KéIn-
Nippes (Az.: 02-1600-114/20)
2823/2020

Gemeinsamer Ersetzungsantrag von Grinen, Linken, FDP, GUT und Klima
Freunden
AN/1436/2020

Einwohnerantrdge gemal 8§ 25 der Gemeindeordnung des Landes Nord-
rhein-Westfalen

Blrgerbegehren und Birgerentscheide gemald § 26 der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen

Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemaf § 27
der Gemeindeordnung das Landes Nordrhein-Westfalen

Annahme von Schenkungen

Anfragen gemafll 884 und 38 der Geschéaftsordnung des Rates und der
Bezirksvertretungen

Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen

Baubeschluss fir die Umgestaltung der Jesuitengasse im Bereich zwischen
Ambolstrale und Schmiedegasse

hier: Anfrage der SPD-Fraktion in der Sitzung der Bezirksvertretung Nippes
am 03.12.2020, TOP 7.2.2

3478/2020

Neue Anfragen

Aktueller Stand des WLAN-Ausbaus an Bahnhodfen
- Anfrage der FDP -
AN/1272/2020

Baubeschluss fir die Umgestaltung der Jesuitengasse im Bereich zwischen
Ambol3stral3e und Schmiedegasse

- Anfrage der SPD -

AN/1292/2020

Mit Mulltonnen zugestellte Ladezonen in Nippes
- Anfrage der CDU -
AN/1361/2020
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7.2.4 Baume auf der Kempener Stral3e
-Anfrage der Grinen -
AN/1363/2020

7.25 Bekampfung der Coronapandemie im Stadtbezirk Nippes
- Anfrage der Grinen -
AN/1364/2020

7.2.6 Kreisverkehre im Stadtbezirk Nippes
- Anfrage von GUT -
AN/1367/2020

7.2.7 Tempo 30 inden Stadtteilen Nippes und Mauenheim
- Anfrage der Grinen -
AN/1368/2020

8. Antradge gemal 88 3 und 38 der Geschaftsordnung des Rates und der
Bezirksvertretungen

8.1 Entscheidungen gemal} § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes
Nordrhein-Westfalen

8.1.1 Wanderbaumallee fir den Bezirk Nippes
- Antrag der Grunen -
AN/1284/2020

8.1.2 Fahrradnadeln
-Antrag der SPD-
AN/1280/2020

8.1.3 Nordlicher Zugang zur Bezirkssportanlage Weidenpesch
- Antrag der CDU -
AN/1275/2020

8.1.4 Errichtung eines Kreisverkehrsplatzes an der Kreuzung Scheibenstra-
Re/SebastianstralRe in KdIn-Niehl
AN/1273/2020

8.1.5 Lokalen Einzelhandel effizient fordern, Fahrradinfrastruktur starken und
Gehwege entlasten
- Antrag der Klima Freunde -
AN/1287/2020

8.1.6 Offnung von EinbahnstraRen fir den Radverkehr
- Gemeinsamer Antrag von Grtnen, Linken, FDP, GUT und Klimafreunden -
AN/1279/2020
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8.1.7 Eingang zur Grunflache Schmiedegasse ,Maria im Grinen® erneuern
- Antrag der CDU -
AN/1274/2020

8.1.8 Toilettenanlage fur die Rollschuh- und Skateboardbahn in der Bezirkssport-
anlage
- Antrag der CDU -
AN/1281/2020

8.2 Vorschlage und Anregungen gemafd § 37 Absatz 5 der Gemeindeordnung
des Landes Nordrhein-Westfalen

8.2.1 Erstellung einer Machbarkeitsstudie tiber die Offnrung der HGK-Trasse von
Frechen bis Niehl (,Klittenbahn®) fiir den Offentlichen Personen Nahverkehr
- Antrag der Grlnen -

AN/1282/2020
9. Verwaltungsvorlagen
9.1 Entscheidungen gemal} § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes

Nordrhein-Westfalen

9.1.1 Widmung von Teilstiicken der Feldgartenstrale in Koin-Niehl
3127/2020

9.1.2 Einrichtung einer Fahrradstral3e in der Etzelstra3e und Mingersdorfer Strale
1513/2020

Gemeinsamer Erganzungsantrag von Grinen, Linken, FDP, GUT und Klima
Freunden
AN/1435/2020

9.1.3 Aufwertung des Kriegerplatzes in KéIn-Longerich
3190/2020

Gemeinsamer Zusatzantrag von Grunen, Linken, FDP, GUT und Klima
Freunden
AN/1434/2020

9.1.4 Baubeschluss fur die Umgestaltung des Knotenpunktes Amsterdamer Stra-
Be/Xantener Stral3e sowie Freigabe einer investiven Auszahlungsermachti-
gung - hier: Finanzstelle 6601-1201-5-1118, Umbau Knotenpunkt Amsterda-
mer Stral3e/Xantener Stral3e
3250/2019

Anderungsantrag der FDP
AN/1403/2020
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Anderungsantrag von GUT
AN/1412/2020

Anderungsantrag der Klima Freunde
AN/1437/2020

9.1.5 Vergabe bezirksorientierter Mittel an den Niehler Birgerverein
3438/2020

9.1.6 Forderung der Sachausstattung von Burgervereinen
- hier: Antrag des Niehler Burgervereins -
3442/2020

9.1.7 Vergabe bezirksorientierter Mittel an MARIE e.V.
3441/2020

9.1.8 Vergabe bezirksorientierter Mittel an die Sozialraumkoordination Bilderstdck-
chen
3439/2020

9.1.9 Vergabe bezrksorientierter Mittel an die Nippeser Burgerwehr
3469/2020

9.1.10 Vergabe bezirksorientierter Mittel an den VCD Regionalverband Kdoln e.V.
3470/2020

9.1.11 Vergabe bezirksorientierter Mittel an die Theatergruppe Ost.Brise
3472/2020

9.1.12 Stadtklima-/Stadtverschénerungsprogramm 2020 im Stadtbezirk Nippes -
Baume, Brunnen, Blumen und Gewasser
3517/2020

9.1.13 Vergabe bezirksorientierter Mittel an das Atelier Art Space
3521/2020

9.1.14 Vergabe bezirksorientierter Mittel an die Lohserampe e.V.
3522/2020

9.1.15 Vergabe bezirksorientierter Mittel an das Kulturforum Tulrkei Deutschland
e.V.
3525/2020

9.1.16 Vergabe bezirksorientierter Mittel an den Verein fir Nippes
3473/2020
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9.2

921

10.

10.1

10.2

10.21

10.2.2

10.2.3

10.2.4

10.2.5

10.2.6

10.2.7

10.2.8

Anhorungen und Stellungnahmen gemald § 37 Absatz 5 Séatze 1 und 2 der
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

Stral’en- und Wegekonzept gemafld § 8a Kommunalabgabengesetz fur das
Land Nordrhein-Westfalen
1480/2020

Mitteilungen
Mitteilungen der Bezirksbirgermeisterin
Mitteilungen der Verwaltung

Sperrung der Zufahrt der sogenannten KVB-Stral3e in Niehl
hier: Beschluss der BV Nippes vom 19.09.2019, TOP 8.1.2
2708/2020

LKW Parkplatze auf der Bremerhavener Stral3e in Niehl Anfrage AN
1041/2020 der SPD Fraktion
2727/2020

Behausungsboxen fur Obdachlose unterhalb der Hochbahn am Parkgurtel
- Anfrage der SPD-Fraktion -
3036/2020

Baumfallungen an der Wendeschleife der Linien 12 und 147
Anfrage der SPD-Fraktion - AN/0326/2020
3046/2020

Tatigkeitsbericht der Amter fiir StraRen und Verkehrsentwicklung und fiir
Verkehrsmanagement 2019
3138/2020

AN/1071/2020 Abfallproblem Weidenpesch
3157/2020

Fahrradzone Clouth Quartier
hier: Beschluss der Bezirksvertretung Nippes vom 03.09.2020, TOP 8.1.8
3260/2020

Generalinstandsetzung der Friedrich-Karl-Stral3e in Abschnitten zwischen
Hausnummer 224-236 und 238-270, hier: Mitteilung Uber eine Kostenerho-
hung gemanR § 25 Abs. 1 Nr. 2 KomHVO i.V.m. § 8 Ziffer 7 der Haushaltssat-
zung der Stadt Kdln fur die Haushaltsjahre 2020/2021

3015/2020
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10.2.9 Erganzung des Reinigungsverzeichnisses nach Beschlussfassung
3376/2020

10.2.10 Bauvoranfrage zur Klarung des Planungsrechts (Bebauungsgenehmigung)
und einer Einzelfrage zu den notwendigen Stellplatzen zu dem Grundstiick
Niehler Damm/Westkai.
2971/2020

10.2.11 Sitzungstermine der Bezirksvertretung Nippes im Jahre 2021
3174/2020

II. Nichtoffentlicher Teil

11. Anfragen gemald 88 4 und 38 der Geschéaftsordnung des Rates und der
Bezirksvertretungen

11.1 Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen
11.2  Neue Anfragen

12. Antrage gemal 88 3 und 38 der Geschéaftsordnung des Rates und der
Bezirksvertretungen

12.1  Entscheidungen gemalR § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes
Nordrhein-Westfalen

12.2  Vorschlage und Anregungen gemal 8§ 37 Absatz 5 der Gemeindeordnung
des Landes Nordrhein-Westfalen

13. Verwaltungsvorlagen

13.1  Entscheidungen gemalR § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes
Nordrhein-Westfalen

13.2  Anhdrungen und Stellungnahmen gemald 8§ 37 Absatz 5 Satze 1 und 2 der
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

14. Mitteilungen
141  Mitteilungen des Bezirksbirgermeisters

14.2  Mitteilungen der Verwaltung
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I. Offentlicher Teil

1. Einwohnerfragestunde

2. Anregungen und Beschwerden geméafl § 24 der Gemeindeordnung des
Landes Nordrhein-Westfalen

2.1 Burgereingabe gem. § 24 GO, betr.: Fahrradparken Neusser Stral3e in
KdlIn-Nippes (Az.: 02-1600-114/20)
2823/2020

Die Eingabe wird vom Petenten begrindet. Er sieht einen dringenden Bedarf an
Fahrradstellplatzen und die Notwendigkeit einer erhbhten Verkehrssicherheit. Viele
KFZ-Parkplatze entlang der Neusser Stral3e seien nicht sinnvoll nutzbar oder wirden
ein Gefahrdungspotenzial darstellen, weil sie zu schmal seien oder weil sie die
Sichtbeziehungen zwischen den Verkehrsteilnehmern verschlechtern wirden. Diese
soliten umgewidmet und mit Fahrradnadeln bestickt werden. Die Gehwege konnten
dann im Gegenzug von den Fahrradquadrigen befreit und so mehr Platz fur Ful3gan-
ger geschaffen werden.

Er verweist ferner darauf, dass die Neusser Stral3e eine der StralRen mit den meisten
Fahrradunfallen in Koln sei.

An dem Beschlussvorschlag der Verwaltung bemangelt er, dass der Zeitbezug fehle.
Er empfiehlt, seine Eingabe als Sofortmal3nahme umzusetzen. Auch sei sein dritter
Vorschlagspunkt nicht gewirdigt worden. Hiermit rege er die Anbringung des Ver-
kehrszeichens 1053-30 (Parken nur in gekennzeichneten Flachen erlaubt) an, damit
ein Verstol3 ordnungsrechtlich geahndet werden kénne.

Herr Hanna halt die Vorschlage fir gerechtfertigt. Allerdings sollten diese im Rahmen
der von der Bezirksvertretung Nippes zu beschliel3enden Umgestaltung der Neusser
Stral3e bericksichtigt werden. Ansonsten wirde peu a peu ein Flickenteppich reali-
siert, der keinem diene. Die Umgestaltung musse deshalb vorangetrieben werden.

Auch Herr Meier sieht die vom Petenten vorgetragene Problematik auf der Neusser
Stral3e und unterstiitzt die Beschlussvorlage der Verwaltung. Den Ausfiihrungen von
Herrn Hanna schlief3t er sich an. Er méchte sowohl dem Beschlussvorschlag der
Verwaltung oder aber dem Vorschlag der Grinen die Ergénzung beifligen, dass
Mafnahmen, welche in der Planung der Neugestaltung der Neusser Stral3e vorge-
sehen sind, vorgezogen oder — soweit moglich — sofort durch provisorische Mal3-
nahmen umgesetzt werden. Ferner mochte er die Verwaltung beauftragen, die Ver-
einbarkeit der beantragten MaRhahmen zu mit der geplanten Neugestaltung zu pri-
fen und solche MalRnahmen unterlassen, die der Neugestaltung widersprechen oder
diese erschweren wirden.

Herr Ertin dankt wie auch der Vorredner dem Petenten und ermutigt, weitere Blrger-
eingaben zu stellen. Er fihrt weiter aus, die Gefahr eines Flickenteppichs nicht zu
sehen. Die Umgestaltung der Neusser Stral3e wirde aufgrund der notwendigen Pla-
nungen noch Jahre dauern. Solange kénne mit Blick auf die Verkehrssicherheit nicht
gewartet werden, es musse sofort etwas gemacht werden.
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Auf Nachfrage von Herrn Urmetzer, welche der Vorschlage des Petenten nicht den
Planungen der Neusser Stral3e entspricht, fuhrt Herr Meier aus, dass die Beantwor-
tung einer solchen Frage Aufgabe der Verwaltung sei. Aul3erdem sei die Planung zur
Umgestaltung der Neusser StralRe bereits weit fortgeschritten und solle auch umge-
setzt werden. Aus Sicht der SPD bedurfe es keiner weiteren Planung.

Herr Ertin halt dem entgegen, dass die bisherige Planung nicht zu positiven Reaktio-
nen in der Bevolkerung gefihrt habe und nicht auf dem aktuellen verkehrsplaneri-
schen Stand sei. Sie miusse dringend tberholt werden.

Herr Meier verweist darauf, dass die Birger umfanglich an den Planungen beteiligt
gewesen seien. Erist der Ansicht, dass die Meinungen zu den Planungen in der Be-
volkerung je nach subjektiver Sicht stark auseinander gehen wirden. Dieses liege
aber in der Natur der Sache. Ein Neuaufrollen des Prozesses werde mit Sicherheit
zu langen Verzogerungen fihren.

Herr Hanna geht davon aus, dass die Planungen zur Neusser Stral3e im Rahmen
eines Runden Tischs einstimmig mit den Stimmen der Grinen begrifit worden seien.
Seinem anschliellenden Geschaftsordnungsantrag auf Schluss der Debatte wird bei
Enthaltung der Herren Bitzhenner und Thelen einstimmig stattgegeben.

Zunachst wird Uber den mindlich vorgetragenen Zusatzantrag der SPD angestimmt,
dass Malinahmen, welche in der Planung der Neugestaltung der Neusser Stral3e
vorgesehen sind, vorgezogen oder sofort durch provisorische MalRnahmen umge-
setzt werden. Dieserwird mehrheitlich gegen die Stimmen der SPD, CDU und der
PARTEI abgelehnt.

Der vorliegende Ersetzungsantrag der Grinen wird bei Enthaltung der PARTEI
mehrheitlich gegen die Stimmen von SPD und CDU beschlossen.

Der Zusatzantrag des Petenten auf Bericksichtigung der Nummer 3 seiner Eingabe
wird bei Enthaltung von Herrn Bitzhenner und Frau Preuf3 einstimmig beschlossen.

Abschlie3end wird Uber die so gednderte Vorlage abgestimmt und es ergeht folgen-
der

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Nippes dankt dem Petenten fir seine Anregungen und schlief3t
sich dem Anliegen an. Sie beauftragt die Stadtverwaltung, die einzelnen vorgebrach-
ten Standorte hinsichtlich einer méglichen Umnutzung fir das Fahrradparken wohl-
wollend zu prifen und im Sinne einer Sofortmafnahme umzusetzen.

Die Verwaltung wird ferner gebeten zu prifen, durch welche kurzfristigen Maf3nah-
men das KFZ-Parken so optimiert werden kann, dass der notwendige Sicherheitsab-
stand der parkenden Kraftfahrzeuge zum Fahrradschutzstreifen eingehalten und die
Nichteinhaltung der Parkplatzmarkierungen durch den Verkehrsdienstes der Ord-
nungsamtes geahndet werden kann.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung von Herrn Bitzhenner, Frau Preuld und der PARTEI einstimmig be-
schlossen.

3. Einwohnerantrdge gemal 8§ 25 der Gemeindeordnung des Landes Nord-
rhein-Westfalen

-10 -
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4, Birgerbegehren und Birgerentscheide gemafl § 26 der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen

5. Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemaf § 27
der Gemeindeordnung das Landes Nordrhein-Westfalen

6. Annahme von Schenkungen

7. Anfragen gemafll 88 4 und 38 der Geschéaftsordnung des Rates und der
Bezirksvertretungen

7.1 Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen

7.1.1 Baubeschluss fur die Umgestaltung der Jesuitengasse im Bereich zwi-
schen Ambofstral3e und Schmiedegasse
hier: Anfrage der SPD-Fraktion in der Sitzung der Bezirksvertretung
Nippes am 03.12.2020, TOP 7.2.2
3478/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Antwort der Verwaltung zur Kenntnis.

7.2 Neue Anfragen

7.2.1 Aktueller Stand des WLAN-Ausbaus an Bahnhofen
- Anfrage der FDP -
AN/1272/2020

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor.

7.2.2 Baubeschluss fur die Umgestaltung der Jesuitengasse im Bereich zwi-
schen Ambof3stralle und Schmiedegasse
- Anfrage der SPD -
AN/1292/2020

Die Antwort der Verwaltung wird unter TOP 7.1.1 zur Kenntnis genommen.

7.2.3 Mit Milltonnen zugestellte Ladezonen in Nippes
- Anfrage der CDU -
AN/1361/2020

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor.

7.2.4 Baume auf der Kempener Stral3e
-Anfrage der Grinen -
AN/1363/2020

-11 -
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Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor.

7.25 Bekéampfung der Coronapandemieim Stadtbezirk Nippes
- Anfrage der Grinen -
AN/1364/2020

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor.

7.2.6 Kreisverkehre im Stadtbezirk Nippes
- Anfrage von GUT -
AN/1367/2020

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor.

7.2.7 Tempo 30in den Stadtteilen Nippes und Mauenheim
- Anfrage der Grinen -
AN/1368/2020

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor.

8. Antrage gemal 88 3 und 38 der Geschéaftsordnung des Rates und der
Bezirksvertretungen

8.1 Entscheidungen gemal § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen

8.1.1 Wanderbaumallee fir den Bezirk Nippes
- Antrag der Grunen -
AN/1284/2020

Der Antrag wird von Herrn Ertin mit der Schaffung von Sitzgelegenheiten und Grin-
flachen begrundet, die die Aufenthaltsqualitat steigern.

Herr Meier beflrwortet mehr griin in den Stadtbezirken, bevorzuge allerdings ver-
wurzelte Baume. Aufgrund der damit verbundenen Kosten fur die bezirksorientierten
Mittel tendiere er zu einer Ablehnung. Jedoch wirde er es begrif3en, wenn er sich
die Wanderbaumallee erst einmal anschauen kdnne, bevor eine endgultige Ent-
scheidung getroffen werde.

Frau Bezirksbiurgermeisterin Dr. Siebert weist darauf hin, dass der Antrag grundséatz-
licher Natur und losgel6st von den bezirksorientierten Mitteln zu sehen sei.

Fur Frau PreuR3 klingt die Idee zwar gut, das Projekt sei aber nicht 6kologisch nach-
haltig. Auch stelle sich die Frage, wo denn die Autos hinsollen. In Anbetracht der
Tatsache, dass Nippes Uber viele StraRenbdume verfiuge, halte sie die Wander-
baumallee fur eine medienorientierte Show. Auch sie bevorzuge das Pflanzen von
Baumen.

Frau Feuser weist darauf hin, dass der Autoverkehr nachlassen werde. Es gehe bei
der Wanderbaumallee um die Aufwertung o6ffentlichen Raums, der bislang von Autos,

-12 -
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die Raum wegnehmen wirden, dominiert werde. Die bisherigen Erfahrungen in an-
deren Stadtbezirken wirden zeigen, dass die Baume nicht sterben wirden.

Herr Ertin erklart, es ginge bei diesem Projekt nicht nur um die Bd&ume, sondern da-
rum, Sitzgelegenheiten im Schatten zu schaffen. Auch werde ein padagogischer
Zweck erflllt, da Burger Vorschlage beim VCD fur Standorte der Wanderbaumallee
machen durften. Auch er betont nochmals, dass der Antrag losgelost vom vorliegen-
den Antrag auf bezirksorientierte Mittel zu sehen sei. Diese seien fur Neuanschaf-
fungen gedacht von ein oder zwei neuen Modulen gedacht.

Herr Duman schlief3t sich Herrn Meier und Frau Preul an. Er glaubt, dass der stan-
dige Positionswechsel nicht forderlich fir die Bdume und der gespendete Schatten
zu klein sei.

Herr Frank unterstitzt den Antrag, weil er dazu diene, Bewusstsein zu bilden und
sich von einer fossilen Autogesellschaft wegzubewegen und damit den Klimaschutz
fordere.

Herr Thelen hat in Bonn und am Eigelstein die positiven Auswirkungen einer Wan-
derbaumallee und Ihre Bedeutung fir die Anwohner erlebt. Er bestreitet nicht, dass
auch Baume gepflanzt werden mussen, héalt eine Wanderbaumallee aber fir eine
gute Idee.

Frau Bezirksbirgermeisterin Dr. Siebertist der Meinung, dass im Falle einer Zustim-
mung die Wanderbaumallee nicht noch diesen Winter umgesetzt werden misse. Es
gehe vielmehr um eine grundsatzliche Entscheidung.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Nippes nimmt am Projekt des Verkehrsclub Deutschland
(VCD) e. V. Regionalverband Kaln teil und erméglicht die temporére Aufstellung der
sogenannten Wanderbaumallee auch auf Stra3en und Platzen im Stadtbezirk Nip-
pes. Fiur die Standorte kommt das von der Stadtverwaltung, koordiniert vom Amt fur
Stral3en und Verkehrsentwicklung, mit der Wanderbaum vereinbarte Verfahren zur
Anwendung.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung von Herrn Bitzhenner und Abwesenheit von Frau Preul3 mehrheitlich
gegen die Stimmen der SPD, CDU und PARTEI beschlossen.

8.1.2 Fahrradnadeln
-Antrag der SPD-
AN/1280/2020

Der Antrag wird von Herrn Pinnen dahingehend begriindet, dass der Fahrradverkehr
zu einer klimafreundlichen Verkehrswende beitragt, allerdings auch ausreichende
Abstellmdglichkeiten notwendig seien.

Herr Ertin begri3t den Antrag. Er bemangelt aber, dass die Interessen der Ful3gan-
ger nicht bedacht worden seien und bittet, diese in Zukunft zu bericksichtigen.

Herr Urmetzer fragt, ob der Antrag auf einer Birgeranregung oder auf den ldeen der
SPD beruhe. Beim Kreisverkehr am Durchgang zum Niehler DOmchen seien bereits
Fahrradnadeln vorhanden, allerdings nicht ausgelastet.

Laut Herrn Pinnen sei die Anregung aus dem Niehler Ortsverein der SPD gekom-
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men, Anregungen von Birgern seien eingeflossen. Die vorgeschlagenen Platze sei-
en breit genug fir Fahrradnadeln. Sollte an einem Standort die Sicherheit nichtge-
wahrleistet sein, wirde nicht auf diesem beharrt.

Herr Beckhaus mochte den Antrag dahingehend erweitern, dass eine Gehwegbreite
von zwei Metern soll nicht unterschritten werden soll. Zu diesem Zweck sollen je ein
bis zwei Autoparkplatze umgewidmet werden. Falls die Gehwege breit genug sind,
sollen die Fahrradnadeln — so Bedarf nach lhnen besteht — an der Au3enkante des
Gehwegs (an die Fahrbahn angrenzend) aufgestellt werden.

Dieser Anderungsantrag wird bei Enthaltung der FDP mehrheitlich gegen die Stim-
men von SPD und CDU beschlossen. Anschlie3end wurde Uber den so gednderten
Antrag abgestimmt und es ergeht folgender

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Nippes bittet die Verwaltung an den nachfolgenden Standorten
jeweils etwa sechs Fahrradnadeln zu installieren:

. Beim Kreisverkehr am Durchgang zum Niehler Démchen,

. An der Endhaltestelle der Linie 16, zusatzlich zu den bereits vorhandenen,

. Auf dem Burgersteig am rechten Ende des Hauses Merkenicher Str. 200,

. Platz beim Kappelchen an der Ecke Merkenicher Str./Hermesgasse,

. Vor dem Haus Niehler Str. 363,

. Merkenicher Stral3e auf dem Randstreifen gegeniber den Hausern 226 - 234,

. Hermesgasse auf dem breiten Blrgersteig vor der Turnhalle,

. Kreuzung Merkenicher Str./Halfengasse auf der Bilrgersteig-Verbreiterung bei
Haus Merkenicher Str. 236,

. Bei Merkenicher Str. 240 auf dem Birgersteig an der alten Klostermauer.

Eine Gehwegbreite von 2 Metern soll nicht unterschritten werden. Zu diesem Zweck
sollen je ein bis zwei Autoparkplatze umgewidmet werden.

Falls die Gehwege breit genug sind, sollen die Fahrradnadeln — so Bedarf nach
Ihnen besteht — an der AulRenkante des Gehwegs (an die Fahrbahn angrenzend)
aufgestellt werden.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung der SPD und Frau Preul3 mehrheitlich gegen die Stimmen der CDU
beschlossen.

8.1.3 Nordlicher Zugang zur Bezirkssportanlage Weidenpesch
- Antrag der CDU -
AN/1275/2020

Der Antrag wird auf Vorschlag von Frau Vogel dahingehend erganzt, dass der Zu-
gang unter Punkt 3 wassergebunden errichtet werden soll.

Beschluss:

Die Verwaltung wird gebeten, das stadtische Grundstiick zwischen HGK-Trasse,
Kleingartenanlage und der Bezirkssportanlage Weidenpesch wie folgt zu verandern:

1. Das Gelande soll regelmafdig vom Grunflachenamt gepflegt und nach Mal3gaben
eines Naturschutzgebietes in einen ordentlichen Zustand versetzt werden.
2. Bestehende Gebaude sollen abgerissen werden, sofern sie nicht mehr benutzt
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werden oder aber fir eine etwaige Benutzung instand gesetzt werden.
3. Derauf dem Gelande befindliche Trampelpfad soll als wassergebundener, or-
dentlicher und sicherer Zugang zur Sportanlage hergerichtet werden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

8.1.4 Errichtung eines Kreisverkehrsplatzes an der Kreuzung Scheibenstra-
Re/Sebastianstralle in KAln-Niehl
AN/1273/2020

Der Antrag wird von Herrn Urmetzer dahingehend begrindet, dass der jetzige Status
zu einer Verkehrsbehinderung fir die Linksabbieger von der Scheibenstralie beitra-
ge. Zum anderen seien Radfahrer, die von der Scheibenstralie rechts auf die Niehler
Stral3e abbiegen und dann in die Sebastianstrae wollen, extrem gefahrdet.

Herr Pinnen begruf3t den Antrag, schlagt aber einen Prufauftrag und einen Ortster-
min vor, um sich ein Bild davon zu machen, ob der Kreisverkehr realisierbar ist oder
Alternativen notwendig werden.

Frau Preul? begrifdt diesen Vorschlag. Sie halt einen Kreisverkehr fir nicht realis-
tisch.

Herr Urmetzer halt es fur wichtig, der Verwaltung einen entsprechenden Auftrag zu
geben. Die Alternative sei eine Lichtsignalanlage, die er aber aufgrund der War-
tungskosten vermeiden wolle. Im Falle einer Ablehnung durch die Verwaltung seier
gewillt, einen Ortstermin durchzufihren. Einem Ortstermin, der sich losgelést vom
Antrag mit Sofortmaflinahmen befassen wirde, wirde er sich aber nicht verschlie-
Ben. Allerdings gehe die beantragte Informationsveranstaltung in die gleiche Rich-
tung.

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, einen Kreisverkehrsplatz an der Kreuzung Schei-
benstralRe/Sebastianstralle in KoIn-Niehl zu errichten.

Die Planungen sollen insbesondere den Radverkehr beriicksichtigen und die Ausfiih-
rung fahrradfreundlich sein. Hierbei missen vor allem mehrere, sichere Querungs-
moglichkeiten fur Fuganger*innen und Radfahrer*innen geschaffen werden. Die
Zweispurigkeit der SebastianstralRe in ndrdliche Richtung beglnstigt die Schaffung
einer Radspur von stdlicher in nordliche Richtung durch den Kreisverkehr hindurch.

Der Kreisverkehr soll auf der Innenflache begrunt werden. Hierzu soll die Mdglichkeit
einer Patenschaft durch Anwohner*innen oder eines gewerblichen Sponsorings ge-
schaffen werden.

Eine Informationsveranstaltung fur Birgertinnen soll zu Beginn der Planungen abge-
halten werden, um eventuelle Winsche der Anwohner*innen zu berlcksichtigen.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung der Herren Meier, Pinnen und Klasen mehrheitlich gegen die Stim-
men von CDU und der PARTEI beschlossen.
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8.1.5 Lokalen Einzelhandel effizient férdern, Fahrradinfrastruktur starken und
Gehwege entlasten
- Antrag der Klima Freunde -
AN/1287/2020

Frau Feuser begriindet den Antrag damit, dass Nippes autogerecht gebaut ist, es
aber Ladeninhaber gebe, die sich Fahrradabstellplatze vor der ihrem Geschaft win-
schen wirden.

Herr Schmitz halt diesen Antrag fir Wild-West-Romantik. Notwendig sei ein Hoheits-
akt und keine Umwidmung durch den Ladeninhaber.

Herr Pinnen sieht nicht, wie Transparenz und Gleichbehandlung gewahrleistet wer-
den kdnnen. Auch musse die Neusser Stral3e von allen Kunden besucht werden
konnen — unabhangig von ihrer Kaufkratft.

Frau Feuser halt den Vergleich von Herrn Schmitz fir unangemessen. In den Bezir-
ken Innenstadt und Ehrenfeld sei ein entsprechender Antrag bereits in der letzten
Wabhlperiode verbschiedet worden und wirde erfolgreich umgesetzt. Auch gehe es
darum, den Verkehrsraum bedarfsgerecht aufzuteilen. Ein Abstellen auf dem Br-
gersteig sei keine Alternative, weil dieser dann von Eltern mit Kinderwagen nicht be-
nutzt werden konne.

Herr Ertin erlautert, dass die autogerecht gebaute Stadt zu einer Flachenungerech-
tigkeit gefuhrt habe. Dieses fuhre dazu, dass Ful3ganger durch Fahrrader behindert
wirden, da diese im 6ffentichen Raum keinen zugewiesenen Platz hétten.

Frau Preul3 sieht einen Bedarf an Autoparkplatzen, da diese standig belegt seien.
Dieses fuhre dazu, dass der Kunde da einkaufen wirde, wo es einen grof3en Park-
platz gebe. Sie weist darauf hin, dass der Verkehrsraum den Ful3gangern, Radfah-
rern und Autofahrern gehdren wirde und pladiert dafir, mehr Balance zu finden. Es
konne nicht sein, dass Radfahrer alle Recht bekommen wirden.

Dem Geschéftsordnungsantrag von Herrn Urmetzer auf sofortige Abstimmung wird
bei Enthaltung der PARTEI einstimmig zugestimmit.

Beschluss:

Einzelhandler*innen wird gestattet, auf Antrag PKW-Stellplatze vor ihrem jeweiligen
Ladenlokal in Fahrradabstellanlagen umzuwidmen. Die Verwaltung setzt den Antrag
kurzfristig und unbirokratisch um und errichtet dafir die entsprechenden Haarnadel-
halter.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung der PARTEI mehrheitlich gegen die Stimmen von SPD und CDU be-
schlossen.

8.1.6 Offnung von EinbahnstraBen fiir den Radverkehr
- Gemeinsamer Antrag von Grinen, Linken, FDP, GUT und Klimafreun-
den -
AN/1279/2020

Frau Bezirksbirgermeisterin Dr. Siebert verweist auf die vorliegende schriftiche Be-
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grandung.

Herr Meier ist daflr, dass man eine Einbahnstral3e nur da fir den Radverkehr offnet,
wo es mdglich ist. Er verweist auf einen entgegenstehenden Beschluss der Bezirks-

vertretung Nippes, mit dem die Verwaltung beauftragt wurde, alle in Frage kommen-

den Stral3en zu Uberprifen. Durch diesen pauschalen Antrag wirde sich die Bezirks-
vertretung aber das Heft des Handelns aus der Hand nehmen lassen.

Frau Bezirksbirgermeisterin Dr. Siebert weist darauf hin, dass es einen Prifauftrag
an die Verwaltung gegeben habe. Dieser Antrag hier wirde diesen verstarken und
zeigen, dass Einbahnstral’en grundsétzlich fir den gegenlaufigen Fahrradverkehr
geoffnet werden sollten.

Herr Beckhaus hat Vertrauen, dass die Verwaltung beurteilen kann, ob eine Ein-
bahnstral3e fur den Fahrradverkehr gedffnet werden kann. Daher sei die pauschale
Formulierung richtig. Auch verweist er darauf, dass aus gutem Grund der Klimanot-
stand ausgerufen wurde und daher der Radverkehr geférdert werden musse. Das
bedeute auch, dass Umwege fir den Radfahrer vermieden werden mussten.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung, im gesamten Stadtbezirk Nippes
EinbahnstraRen fur den Radverkehr in Gegenrichtung zu 6ffnen, es sei denn, dass
gesetzliche Regelungen es ausdrucklich verbieten.

Hierzu soll die in einer Petition an die Bezirksvertretung eingereichte Liste
(0762/2020, Az.: 02-1600-234/19) mit herangezogen werden.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich gegen die Stimmen von SPD, CDU und der PARTEI beschlossen.

8.1.7 Eingang zur Griinflaiche Schmiedegasse ,,Maria im Griinen“ erneuern
- Antrag der CDU -
AN/1274/2020

Beschluss:

Die Verwaltung wird gebeten, den Eingang zur Grinflache an der Kapelle ,Maria im
Grinen“ an der Schmiedegasse in Weidenpesch zu erneuern.

Der Eingang soll so gestaltet werden, dass er Rollstuhifahrern und Kinderwagen ei-
nen ungehinderten Zutritt erlaubt, ohne dabei die Bremswirkung fir aus oder in den
Park Radfahrende wegzunehmen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

8.1.8 Toilettenanlage fir die Rollschuh-und Skateboardbahnin der Bezirks-
sportanlage
- Antrag der CDU -
AN/1281/2020

Der Antrag wird auf Bitten von Herrn Schmitz von Herrn Hanspeter Detmer, dem
Vorsitzenden des Speed-Skating-Clubs begrindet. Im Rahmen der anschlie3enden
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Diskussion méchte Herr Beckhaus den Antrag dahingehend erweitern, dass es sich
um eine Offentliche Toilettenanlage handeln soll, die mit einer Dachbegrinung ver-
sehen werden soll. Die hierfur versiegelte Flache soll mdglichst auf dem Gelande der
Bezirkssportanalage kompensiert werden. Dieser Anderungsantrag wird einstimmig
angenommen. AnschlieRend wird Uber den so geédnderten Antrag abgestimmt und es
ergeht folgender

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, seitlich an dem zur Inlineskating- Anlage fuhrenden
Weg, und zwar auf der der Anlage abgewandten Rasenflache, eine von Skateboard-
fahrern und Inlineskatern gemeinsam zu nutzende offentliche Toilettenanlage mit
Dachbegrinung zu planen und zu errichten. Die hierfur versiegelte Flache soll mog-
lichst auf dem Geldnde der Bezirkssportanlage kompensiert werden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

8.2 Vorschlage und Anregungen gemal3 8 37 Absatz 5 der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen

8.2.1 Erstellung einer Machbarkeitsstudie tiber die Offnung der HGK -Trasse
von Frechen bis Niehl (,,Kliittenbahn*) fiir den Offentlichen Personen
Nahverkehr
- Antrag der Grunen -

AN/1282/2020

Frau Bezirksbirgermeisterin Dr. Siebert fihrt aus, dass die Bezirksvertretungen Lin-
denthal und Ehrenfeld einen ahnlichen Antrag schon beschlossen haben. Da der
Stadtbezirk Nippes betroffen ist, sollte auch hier ein entsprechender Beschluss ge-
fasst werden.

Herr Pinnen steht einer Machbarkeitsstudie positiv gegentiber, da dadurch offene
Fragen geklart werden kdnnten.

Herr Schmitz verweist darauf, dass der Antrag in der letzten Wahlperiode abgelehnt
worden sei, weil die KVB seinerzeit eine Ablehnung des Vorhabens signalisiert habe.
Ferner sehe er die Zustandigkeit nicht bei der Bezirksvertretung, sondern beim Ver-
kehrsausschuss.

Frau Bezirksbirgermeisterin Dr. Siebert halt dem entgegen, dass die Bezirksvertre-
tung sich mit dieser Anregung an den Rat wende und nicht die Verwaltung mit der
Umsetzung beauftrage. Insofern gebe es kein Zustandigkeitsproblem.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Nippes schlief3t sich den Forderungen der Bezirksvertretung
Lindenthal (AN/0293/2020) und der Bezirksvertretung Ehrenfeld (AN/0350/2020)
nach Erstellung einer Machbarkeitsstudie (ber die Offnung der HGK-Westtrasse von
Frechen iiber Ossendorf und Longerich nach Niehl (,Kliittenbahn“) fir den Offentli-
chen Personennahverkehr an und schldgt dem Rat vor, eine entsprechende Studie in
Auftrag zu geben und die notwendigen Haushaltsmittel bereitzustellen.

Die Machbarkeitsstudie soll, den Stadtbezirk Nippes betreffend, umfassen:
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1. Die Strecke von Ossendorf Uber Longerich bis Neusser Stral3e (ndhe Wilhelm-
Sollmann-Stral3e). Hierbei sind die Verknipfungen im Industriegebiet Bilderstock-
chen/Longerich (Robert-Perthel-Straf3e), dem sudlichen Longerich mit der Ge-
samtschule und dem Heilig-Geist-Krankenhaus sowie mit den Stadtbahnlinien 12,
15 (Neusser StralR3e/Wilhelm-Sollmann-Straf3e) zu bericksichtigen.

2. Ostlich der Neusser StraRe/Wilhelm Sollmann-StraRe soll die Machbarkeitsstudie
die Mdglichkeit von zwei Weiterfihrungen in Betracht ziehen:

a. Richtung Norden ins Industriegebiet Niehl
b. Richtung Stdosten Uber Sebastianstral3e (ndhe Endhaltestelle Linie 16) zum
Niehler Hafen.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich gegen die Stimmen der CDU beschlossen.

9. Verwaltungsvorlagen

9.1 Entscheidungen gemal § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen

9.1.1 Widmung von Teilsticken der FeldgartenstralRe in Kdln-Niehl
3127/2020

Herr Stamm erlautert die Verwaltungsvorlage und beantwortet die Fragen der Be-
zirksvertreter. Anschlie3end ergeht folgender

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Nippes beschlief3t, die Teilstiicke der Feldgértenstralle (Ge-
markung Longerich, Flur 99, Flurstiicke 1455, 3090, 3091 und 3114) in KdIn-Niehl als
Gemeindestrale ohne Benutzungsbeschrankung gemal § 6 Stral’en- und Wegege-
setz NRW (StrWG) zu widmen.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung der Linken einstimmig beschlossen.

9.1.2 Einrichtung einer Fahrradstral3e in der EtzelstralRe und Mingersdorfer
Stral3e
1513/2020

Frau Vogel begrindet den vorliegenden Erganzungsantrag insbesondere damit, dass
zwischen Artushof und Bergstral3e ein neuer Kinderspielplatz eingerichtet wurde.
Durch die Erweiterung der FahrradstralRe sei der Kraftverkehr gezwungen, die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung zu beachten.

Herr Hanna weist darauf hin, dass in der letzten Sitzung die Durchfiihrung eines
Ortstermins beschlossen, dieser aber noch nicht durchgefuhrt worden sei. Er appel-
liert, diesen durchzufiihren.
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Herr Meier schliel3t sich dem an und erhofft sich von dem Ortstermin auch eine Ein-
schatzung der Verwaltung zu dem vorliegenden Anderungsantrag.

Herr Beckhaus fragt sich, ob man die beschlossenen Ortstermine nicht als hinfallig
betrachten kénne.

Herr Burgeramtsleiter Mayer legt dar, dass die Bezirksvertretung gefasste Beschlis-
se mehrheitlich zuricknehmen kdnne.

Herr Pinnen mdchte den Antrag nochmals bis zur Durchfiihrung eines Ortstermins
vertagen.

Frau Feuser halt einen Ortstermin fur sinnvoll und regt an, dann auch die EtzelstralRe
bis zur Schmiedegasse betrachtet wird.

Frau Bezirksbirgermeisterin Dr. Siebert schlagt vor, den Antrag in die Januarsitzung
zu schieben und Anfang Januar einen Ortstermin durchzufiihren, da ein solcher ja
beschlossen worden sei.

Herr Hanna erklart, die Durchfiihrung eines Ortstermins sei Konsens der gesamten
Bezirksvertretung gewesen, auch die Grinen hatten diesem zugestimmt. Der Orts-
termin sollte auch die Mungersdorfer Stral3e einschliel3en, da es dort Probleme gebe,
eine Fahrradstral3e einzurichten.

Herr Urmetzer mdchte wissen, warum der Ortstermin nicht durchgefihrt worden sei.
Weiter mOchte er wissen, warum in Anbetracht der Sachlage eine Vertagung nicht
schon vor Eintritt in die Tagesordnung beschlossen wurde. Er hatte es begrifdt, den
Bedarf an einer Vertagung frihzeitig zu kommunizieren. In Anbetracht der in der
Zwischenzeit vergangenen Zeit sei es fur ihn nicht nachvollziehbar, dass keine Zeit
bestanden hatte, sich das vor Ort anzuschauen. An die Beschlisse einer alten, an-
ders besetzten Bezirksvertretung fihle er sich nicht gebunden.

Frau Bezirksbirgereisterin Dr. Siebert schlagt in Anbetracht der Situation nochmals
eine Vertagung und Durchfihrung eines Ortstermins im Januar vor. Sie schlief3t sich
allerdings Herrn Urmetzer an, dass dieser Bedalrf friiher héatte gedul3ert werden kon-
nen.

Herr Burgeramtsleiter Mayer fuhrt aus, dass der Ortstermin wegen der Kommunal-
wahl, der anschlieRenden Konstituierung der Bezirksvertretung sowie der Anstren-
gungen, die eine Sitzungsdurchfiihrung unter Coronabedingungen mit sich bringe,
noch nicht hatte durchgefuhrt werden kénnen. Dass die vertagte Vorlage trotz des
nicht durchgefiihrten Ortstermins auf der Tagesordnung erscheinen, sei Ublich. Den
Vorschlag der Bezirksblrgermeisterin unterstiitze er.

Herr Beckhaus schlagt einen Ortstermin an der Etzelstral3e bis zur Schmiedegasse
vor, dafur aber auf den Ortstermin an der Mungersdorfer Stral3e zu verzichten.

Herr Hanna mdchte den Ortstermin an der Miingersdorfer Stral3e ebenfalls durchzu-
fUhren.

Der Vorschlag von Herrn Beckhaus wird bei Enthaltung von FDP, Linken und Klima
Freunden mehrheitlich mit den Stimmen von SPD, CDU und der PARTEI abgelehnt.

Anschlieend wird auf Vorschlag von Herrn Hanna Uber einen Ortstermin an der Et-
zelstral3e bis zur Schmiedegasse und an der Mingersdorfer Stral3e sowie eine Ver-
tagung der Verwaltungsvorlage und des Ergédnzungsantrages abgestimmt. Dieser
wird bei Enthaltung von Herrn Beckhaus mehrheitlich gegen die Stimmen der Be-
zirksbirgermeisterin und der FDP angenommen.
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9.1.3 Aufwertung des Kriegerplatzes in KéIn-Longerich
3190/2020

Herr Schiefer erlautert die Vorlage.

Frau Bezirksburgermeisterin Dr. Siebert weist auf den gemeinsamen Erganzungsan-
trag von Grinen, Linken, FDP, Gut und Klima Freunden hin und begrindet diesen.
Dieser wird bei Abwesenheit der PARTEI einstimmig angenommen. AnschlieRend
wird Uber die so gednderte Gesamtvorlage abgestimmt und es ergeht folgender

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Nippes nimmt den Entwurf zur Aufwertung des Kriegerplatzes
in KOIn Longerich zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung der
MalRnahme mit Gesamtkosten von 127.330 EUR.

Ferner beauftragt die Bezirksvertretung die Stadtverwaltung, im Zuge der Aufwertung
des Kriegerplatzes neben dem Kriegerdenkmal eine grol3e Stele zu errichten, die
historisch-kritisch auf

e die Umwidmung des Friedhofs zum Kriegerplatz

e die gesellschaftlich zugedachte Funktion von Kriegerdenkmalern als sogenannte
Heldenverehrung allgemein und

e das Kriegerdenkmal in Longerich im Besonderen

hinweist.

Hierzu sollen neben dem in der Vergangenheit schon involvierten Amt 4512 (Boden-
denkmalpflege) auch Amt 48 (Amt fur Denkmalschutz und Denkmalpflege) und das
NS-Dokumentationszentrum (Amt 4520) als Fachamter einbezogen werden.

Abstimmungsergebnis:

Bei Abwesenheit der PARTEI einstimmig beschlossen.

9.1.4 Baubeschluss fir die Umgestaltung des Knotenpunktes Amsterdamer
StralRe/Xantener Stral3e sowie Freigabe einer investiven Auszahlungs-
ermachtigung - hier: Finanzstelle 6601-1201-5-1118, Umbau Knoten-
punkt Amsterdamer Stral3e/Xantener Strale
3250/2019

Herr Urmetzer stellt den Anderungsantrag der FDP vor, der aus dem Verkehrsaus-
schuss in die Bezirksvertretung Nippes verwiesen wurde. Die FDP beantragt einen
Linksabbieger vom Riehler Gurtel auf die Amsterdamer StralRe und die Teilumkeh-

rung der Einbahnstraf3e im ostlichen Bereich der Xantener Stral3e. Der Antrag ziele
darauf ab, unndtigen Kfz-Verkehr durch Wohngebiete zu verhindern und die Haupt-
verkehrsachse zu starken. AnschlieRend begriindet er seinen eigenen Antrag.

Herr Schlieper begriindet seinen Anderungsantrag damit, dass in beide Fahrtrichtun-
gen genugend Platz fir einen sicheren Radverkehr ermdglicht werden soll.

Frau Feuser mochte mitihrem Anderungsantrag die Sicherheit der Radfahrer beim
Linksabbiegen sicherstellen.

Herr Bitzhenner glaubt, dass die Versetzung der Bushaltestelle nicht zu einer siche-
ren Verkehrsfuhrung beitrage. Auch beméngelt er, dass die Datengrundlage fur den
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Beschluss aus 2008 zu alt sei. Sie misse daher vor einer Entscheidung auf den
neuesten Stand gebracht werden. Die Planung sei fahrradunfreundlich. Der von der
FDP vorgeschlagene Linksabbieger auf die Amsterdamer Stral3e seiaus seiner Sicht
in Ordnung. Den von den Klima Freunden beantragten Fahrradaufstellbereich findet
er nicht Uberzeugend. Zudem seiim Zuge der Gesamtplanung nicht die Umgestal-
tung der Kreuzung Riehler StraRe/Xantener Stral3e bericksichtigt.

Herr Schmitz sieht die Linksabbiegespur am Riehler Gurtel positiv und méchte der
Verwaltungsvorlage zustimmen. Der beantragte Wegfall von Parkplatzen sei aus sei-
ner Sicht nicht nachvollziehbar.

Herr Meier bekraftigt Herrn Bitzhenner und verweist darauf, dass die Vorlage deswe-
gen vertagt wurde, damit von der Verwaltung neue Daten vorgelegt werden kénnen.
Ferner beantragt er die Durchfihrung einer Birgerbeteiligung.

Frau Bezirksburgermeisterin Dr. Siebert weist darauf hin, dass Anlage 7 der Verwal-
tungsvorlage die aktuellen Zahlen fur eine Beschlussfassung liefere. Ferner sei die
Versetzung der Bushaltestelle durch den Anderungsantrag der FDP hinféllig.

Der geplante Kreisverkehr an der Niehler StraRe/Xantener Stral3e wirde das Links-
abbiegen nach Ansicht von Herrn Meier deutlich erleichtern und zu deutlich mehr
Durchgangsverkehr in der Xantener StralR3e Richtung Amsterdamer Stral3e fuhren.
Aus diesem Grund sei eine Offentlichkeitsbeteiligung notwendig.

Herr Urmetzer mdchte keine Birgerbeteiligung durchfihren, da der Gestaltungsspiel-
raum nach Ansicht der Verwaltung nicht ausreichend sei. Durch die vorliegenden
Anderungsantrage wirde die MaRnahme weniger umfangreich, dadurch verringere
sich der Gestaltungsspielraum nochmals.

Herr Meier entgegnet, dass gerade die Anderungsantrage zeigen wirden, dass es
einen groRen Gestaltungsspielraum geben wirde. Im Rahmen einer Offentlichkeits-
beteiligung wirden auch Vorschlage erarbeitet, die tber die der Anderungsantrage
hinausgehe.

Gegen die Stimmen von SPD, CDU und der PARTEI wird beschlossen, tiber die An-
derungsantrage nach Zeitpunkt des Eingangs zu entscheiden, dann Gber den der
FDP-Ratsfraktion, iber den Antrag auf Offentlichkeitsbeteiligung und anschlieRend
uber den Gesamtantrag.

Der Anderungsantrag der FDP wird bei Enthaltung der SPD mehrheitlich gegen die
Stimmen der CDU und der PARTEI mehrheitlich beschlossen.

Der Anderungsantrag von GUT wird bei Enthaltung von Herrn Bitzhenner mehrheit-
lich gegen die Stimmen von SPD und CDU beschlossen.

Der Antrag der Klima Freunde wird bei Enthaltung von SPD und CDU einstimmig
beschlossen.

Der Antrag der FDP-Ratsfraktion wird bei Enthaltung der SPD und der PARTEI ein-
stimmig beschlossen.

AnschlieRend wird Uber die so geanderte Gesamtvorlage abgestimmt und es ergeht
folgender

Beschluss:

1. Die Bezrksvertretung Nippes fordert die Verwaltung auf, die Ampelphasen der
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Kreuzung Xantener StraRe/Amsterdamer StralRe dahingehend zu dndern, dass
die Grinphase der Xantener StralRe auf die Amsterdamer Stral3e verlangert wird,
um den morgendlich auftretenden Stau schneller abflieen zu lassen. In die Pha-
sen, in denen die Stadtbahn die Kreuzung passiert, wird nicht eingegriffen, um
deren schnellen und ungestorten Verkehr nicht zu beeintrachtigen.

2. Diedurch die Baumalinahme entfallenden Baume werden durch die Pflanzung
von zehn neuen Baumen, moglichst auf der nordlich gelegenen Verkehrsinsel,
mindestens aber im nahen Umfeld der Kreuzung, ersetzt.

3. Auf der Xantener Stral3e soll auf dem Teilstiick zwischen Amsterdamer Stral3e
und Theodor-Schwann-StraRe auf der nordlichen Stral3enseite das Parken auf
dem Gehweg und der Stral3e, z.B. durch eine Parkverbotszone, verhindert wer-
den. Gleiches soll auf der stdlichen StralRenseite der Xantener Stral3e auf dem
Teilstlick zwischen Theodor-Schwann-StraRe und Riehler Girtel geschehen.”

4. Die Bezirksvertretung Nippes fordert die Verwaltung auf, einen Fahrradaufstellbe-
reich vor der Ampel auf der Xantener Str. in Nippes vor der Kreuzung Amsterda-
mer Str. durch Bodenmarkierung einzurichten.

5. Die Verwaltung wird parallel zu den vorgenannten Malinahmen beauftragt, eine
Linksabbiegespur aus dem Riehler Girtel in Richtung Zoobricke zu planen und
den Gremien zur Beschlussfassung vorzulegen. Mit Ermdglichung dieser Abbie-
gerelation istin der 6stlichen Xantener Stral3e zwischen Amsterdamer Straf3e und
Theodor-Schwann-StralRe die Einbahnstral3enrichtung zu drehen und in der The-
odor-Schwann-Stral3e eine Einbahnstral3enregelung ganz oder teilweise einzu-
fuhren.

6. Die Verwaltung wird beauftragt, dazu eine neue Kostenberechnung und einen
neuen Baubeschluss vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung der SPD und der PARTEI einstimmig beschlossen.

Herr Meier erklart anschlieRend, dass sein Antrag auf Durchfiihrung einer Offentlich-
keitsbeteiligung damit obsolet sei.

9.1.5 Vergabe bezirksorientierter Mittel an den Niehler Blrgerverein
3438/2020

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschlief3t, das alljahrliche Aufrichten, Schmiicken und Be-
leuchten eines Weihnachtsbaumes mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mit-
teln in Hohe von 800,-- EUR an den Niehler Birgerverein zu unterstitzen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimmen der PARTEI beschlossen.

9.1.6 Forderungder Sachausstattung von Birgervereinen
- hier: Antrag des Niehler Blrgervereins -
3442/2020
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Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschliel3t, die die Anschaffung eines Notebooks durch den
Niehler Burgerverein mit einem Zuschuss von 779,83 EUR zu fordern.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

9.1.7 Vergabe bezirksorientierter Mittel an MARIE e.V.
3441/2020

Der Vorschlag der CDU, dieses Projekt mit 750,-- EUR zu férdern, wird mehrheitlich
gegen die Stimmen der SPD und der CDU abgelehnt. Anschlie3end ergeht folgender

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschlief3t, die Ausstellung traditioneller afrikanischer Bilder
mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in Hohe von 1.550,-- EUR an
MARIE e.V. zu unterstitzen.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich gegen die Stimmen von SPD, CDU und der PARTEI beschlossen.

9.1.8 Vergabe bezirksorientierter Mittel an die Sozialraumkoordination Bil-
derstockchen
3439/2020

Der Tagesordnungspunkt wird bei Enthaltung von Herrn Meier und Herrn Schlieper
einstimmig vertagt.

9.1.9 Vergabe bezirksorientierter Mittel an die Nippeser Burgerwehr
3469/2020

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschliefldt, das Projekt ,Kolsche Weihnacht” der Nippeser
Burgerwehr mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in Hohe von 5.500,--
EUR zu unterstutzen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimmen der PARTEI beschlossen.

9.1.10 Vergabe bezirksorientierter Mittel an den VCD Regionalverband Koln
e.V.
3470/2020

Herr Meier erklart, keine Mittel gewahren zu wollen, da die Bd&ume auch in anderen
Bezirken aufgestellt wirden und damit nicht ausschlie3lich dem Bezirk Nippes zu
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Gute kommen wiurden.

Dieses Ansinnen wird mehrheitlich mit den Stimmen von Griinen, Linken, FDP, GUT
und Klima Freunden abgelehnt, wobei die PARTEI an der Abstimmung nicht teilge-
nommen hat.

Die Grinen schlagen vor, mit der Mal3gabe, dass die Mittel ausschlief3lich im Bezirk
Nippes eingesetzt werden, einen Zuschuss in Hohe von 1.779, 564 zu gewéhren.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschliel3t, das Projekt ,Wanderbaumallee Koéln“ des VCD Re-
gionalverbandes Koéln mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in Hohe
von 1.779,54 EUR zu unterstitzen. Die Bezuschussung erfolgt mit der Mal3gabe,
dass die Mittel ausschlieRRlich im Stadtbezirk Nippes verwendet werden.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung von Herrn Bitzhenner und der PARTEI mehrheitlich gegen die Stim-
men von SPD und CDU beschlossen.

9.1.11 Vergabe bezirksorientierter Mittel an die Theatergruppe Ost.Brise
3472/2020

Herr Meier mochte die Mittel mit der Mal3gabe gewahren, dass der Auftritt im Stadt-
bezirk Nippes stattfindet. Diesem wird bei Nichtteilnahme der FDP einstimmig zuge-
stimmt.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschliel3t, das Theater fir Integration und Toleranz der Thea-
tergruppe Ost.Brise mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in Hohe von
964,06 EUR zu unterstitzen. Die Bezuschussung erfolgt mit der Mal3gabe, dass der
Auftritt im Stadtbezirk Nippes stattfindet.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

9.1.12 Stadtklima-/Stadtverschonerungsprogramm 2020 im Stadtbezirk Nippes
- Baume, Brunnen, Blumen und Gewéasser
3517/2020

Die Anregung, dass es sich um moglichst den absehbaren Klimaanderungen ange-
passte Baume handeln soll, wird einstimmig beschlossen.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschliel3t, die verbleibenden Stadtverschénerungsmittel in
Hohe von 29.910,01 EUR zur Anpflanzung von tiefwurzeinden und mdglichst den
absehbaren Klimaanderungen angepassten Baumen, und mdglichst zur Anpflan-
zung an StralRenrandern, zu verwenden.
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Abstimmungsergebnis:

Einstimmig beschlossen.

9.1.13 Vergabe bezirksorientierter Mittel an das Atelier Art Space
3521/2020

Herr Beckhaus schlagt vor, Mittel in Hohe von 1.000 EUR zu gewahren. Dieser An-
derungsantrag wird einstimmig angenommen.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschliefdt, das Projekt ,Nippeser Kunstfenster” des Atelier Art
Space mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in Hohe von 1.000,-- EUR
Zu unterstutzen.

Abstimmungsergebnis:
Bei Enthaltung von Herrn Thelen und der Linken einstimmig beschlossen.

9.1.14 Vergabe bezirksorientierter Mittel an die Lohserampee.V.
3522/2020

Der Tagesordnungspunkt wird bei Enthaltung von Herrn Meier und Herrn Schlieper
einstimmig vertagt.

9.1.15 Vergabe bezirksorientierter Mittel an das Kulturforum Tirkei Deutsch-
land e.V.
3525/2020

Herr Schmitz erklart, den Antrag ablehnen und keinen Zuschuss gewéhren zu wol-
len. Dieses wird bei Enthaltung der Herren Meier und Bitzhenner sowie der PARTEI
mehrheitlich gegen die Stimmen der CDU und der Herren Klasen und Pinnen abge-
lehnt.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschlieldt, die Durchfuhrung der Lesung ,Stimmen der Frei-
heit* mit anschlielendem Autorengesprach des Kulturforums Turkei Deutschland
e.V. mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in H6he von 1.600,-- EUR zu
unterstitzen.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung der Partei und Herrn Bitzhenner mehrheitlich gegen die Stimmen von
CDU und SPD beschlossen.

9.1.16 Vergabe bezirksorientierter Mittel an den Verein flr Nippes
3473/2020

Der Vorschlag, den Zuschuss auf 500 EUR zu reduzieren, wird bei Enthaltung von
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GUT, Linken, FDP und Klima Freunden mehrheitlich gegen die Stimmen der PARTEI
abgelehnt.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung beschlief3t, das Aufstellen eines Weihnachtsbaums auf der
Neusser Stral3e in Nippes mit einem Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in H6-
he von 1.000,-- EUR an den Verein fur Nippes zu unterstitzen.

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung von FDP, Linken, GUT und Klima Freunden mehrheitlich gegen die
Stimmen der PARTEI beschlossen.

9.2 Anho6rungen und Stellungnahmen gemal 8§ 37 Absatz 5 Satze 1 und 2
der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

9.2.1 StralRen-und Wegekonzeptgemal § 8a Kommunalabgabengesetz fiur
das Land Nordrhein-Westfalen
1480/2020

Herr Stamm erlautert die Hintergrinde der Vorlage und beantwortet Nachfragen der
Bezirksvertreter. AbschlieRend empfiehlt die Bezirksvertretung dem Rat, wie folgt zu
beschlielRen:

.0er Rat beschlief3t
1. das StralBen- und Wegekonzept gemal § 8a Kommunalabgabengesetz in der
dieser Vorlage beigefugten Fassung (Anlage 1),

2. dass als anderes adaquates Beteiligungsverfahren fur die Anliegerinnen und An-
lieger bei Malinahmen der alleinigen Erneuerung der Strafl3enbeleuchtung und
der Stral3enentwasserung sowie bei MaRnahmen an der Oberflache von Anlie-
gerstral3en ohne flachenmafige Veranderung der Online-Dialog oder das schrift-
liche Beteiligungsverfahren festgelegt wird,

3. die 7. Satzung zur Anderung der Zustandigkeitsordnung der Stadt Kéin geman
Anlage 2."

Abstimmungsergebnis:

Bei Enthaltung von Herrn Pinnen einstimmig empfohlen.

10. Mitteilungen

10.1  Mitteilungen der Bezirksblrgermeisterin

Die Bezirksbirgermeisterin teilt mit, dass die nachste Sitzung der Bezirksvertretung
Nippes am 28.01.2021 um 17.30 Uhr stattfindet.

Ferner weist Sie darauf hin, dass im Dezember noch Ortstermine zum Altleiningen-
weg und zur Ulmer Stral3e stattfinden werden.
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10.2  Mitteilungen der Verwaltung

10.2.1 Sperrung der Zufahrt der sogenannten KVB-Stral3e in Niehl
hier: Beschluss der BV Nippes vom 19.09.2019, TOP 8.1.2
2708/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.2 LKW Parkplatze auf der Bremerhavener Straf3e in Niehl Anfrage AN
1041/2020 der SPD Fraktion
2727/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

Herr Thelen halt die Mitteilung nicht fir [6sungsorientiert. Man kdnne nicht verhin-
dern, dass die Lkw-Fahrer dort tbernachten. Die Verwaltung nehme aber nur zu
rechtlichen Fragen Stellung. Es ware notwendig, den Lkw-Fahrern eine bessere Si-
tuation zu ermdglichen. Sollte es an einer Finanzierung scheitern, musse dariber
nachgedacht werden, bezirksorientierte Mittel bereit zu stellen.

10.2.3 Behausungsboxen flir Obdachlose unterhalb der Hochbahn am
Parkgurtel
- Anfrage der SPD-Fraktion -
3036/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.4 Baumfallungen an der Wendeschleife der Linien 12 und 147
Anfrage der SPD-Fraktion - AN/0326/2020
3046/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.5 Tatigkeitsbericht der Amter fiir StraRen und Verkehrsentwicklung und
fur Verkehrsmanagement 2019
3138/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.6 AN/1071/2020 Abfallproblem Weidenpesch
3157/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

Herr Thelen ist der Meinung, dass die Milleimer flexibel nach Bedarf und nicht nach
einem festen Rhythmus geleert werden muissten. Die Mitteilung zu TOP 10.2.9 zeige,
dass dies mdglich sei. Ggf. misse die Bezirksvertretung entsprechendes beschlie-
Ren.
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10.2.7 Fahrradzone Clouth Quartier
hier: Beschluss der Bezirksvertretung Nippes vom 03.09.2020, TOP
8.1.8
3260/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.8 Generalinstandsetzung der Friedrich-Karl-Stral3e in Abschnitten zwi-
schen Hausnummer 224-236 und 238-270, hier: Mitteilung Uber eine
Kostenerhdhung gemaf § 25 Abs. 1 Nr. 2 KomHVOi.V.m. 8§ 8 Ziffer 7 der
Haushaltssatzung der Stadt KolIn fur die Haushaltsjahre 2020/2021
3015/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.9 Erganzung des Reinigungsverzeichnisses nach Beschlussfassung
3376/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.10 Bauvoranfrage zur Klarung des Planungsrechts (Bebauungsgenehmi-
gung) und einer Einzelfrage zu den notwendigen Stellplatzen zu dem
Grundstuck Niehler Damm/Westkai.

2971/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

10.2.11 Sitzungstermine der Bezirksvertretung Nippes im Jahre 2021
3174/2020

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

Dr. Siebert gez. Rupsch
(Bezirksbirgermeisterin) (SchriftfUhrer)

-29 -



	BM_grname
	BM_SITEXT
	BM_SIDAT
	Absatz
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Text
	Tagesordnung
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	SMC_BM_GRZU
	Wortprotokoll
	SMC_BM_AGNAME
	Vorlage
	Betreff
	Nummer
	Zu
	BM_TEXT3

